
Augustinus: 
»Vom freien Willen – 
De libero arbitrio
(387 – 395)«

Philosophisches Seminar
in Kloster Weltenburg
22. – 29. August 2020ww
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Weitere Hinweise
Mahlzeiten
Frühstück		  7.30 bis 8.45 Uhr
Mittagessen		 12.10 bis 13.15 Uhr
Abendessen		 18.30 bis 19.30 Uhr
Es besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an der Eucharis-
tiefeier und am Chorgebet der Mönche.

Preise 
Übernachtung/Vollpension EZ 491,– Euro pro Person 
Übernachtung/Vollpension DZ 463,– Euro pro Person 
(Studenten in einfachen Zimmern ermäßigt – auf Anfrage) 
zzgl. Kursgebühren 110,– Euro.

Das Seminar ist eine Lehrveranstaltung der Katholischen 
Universität Eichstätt-Ingolstadt. Es wird durchgeführt in
Kooperation mit dem »Erbacher Hof – Akademie des 
Bistums Mainz« und mit der Katholischen Erwachse-
nenbildung im Bistum Regensburg e.V.

Anmeldung auf beigefügter Karte.

Weltenburger Klosterbetriebe GmbH
Gästehaus St. Georg
Asamstraße 32, 93309 Kelheim-Weltenburg
Telefon 09441 6757-500, Telefax 09441 6757-537
gaestehaus @kloster-weltenburg.de
www.kloster-weltenburg.de/gaestehaus

D
ie A

nm
eldung erfolgt durch Einsenden dieser A

nm
eldekarte oder über w

w
w.kloster-w

eltenburg.de durch Internet-A
nm

el-
dung und die Einzahlung auf unser Bankkonto: Raiffeisenbank Bad A

bbach-Saal IBA
N

 D
E80 7506 9014 0900 6161 09 / BIC

 
G

EN
O

D
EF1A

BS. N
ur eine schriftliche A

nm
eldung und der gleichzeitige Eingang der Kursgebühren m

acht eine Teilnahm
e 

m
öglich. D

ie A
nm

eldung gilt für die Teilnahm
e am

 gesam
ten Kurs. Für Leistungen, die bereitgehalten, aber nicht in A

nspruch 
genom

m
en w

erden, kann keine Rückerstattung erfolgen. Bitte überw
eisen Sie die Kursgebühren unter A

ngabe der Kursnum
-

m
er auf o. g. Konto, Sie erhalten dann unsere Bestätigung. D

ie Kosten für Ü
bernachtung und Verpflegung entrichten Sie bitte 

am
 A

nreisetag, w
ährend Ihres Aufenthaltes oder spätestens am

 A
breisetag bar vor O

rt per EC
-K

arte bzw. V
isa-M

astercard 
(kann aber gerne auch m

it der Kursgebühr zusam
m

en überw
iesen w

erden).

☐
  Einzelzim

m
er            ☐

  Zw
eibettzim

m
er

☐
  Student (Zim

m
er m

it D
usche, W

C
 auf Etage) Im

m
atrikulationsbescheinigung!

☐
  A

nreise per Bahn, m
it Taxi vom

 Bahnhof A
bensberg      ☐

  A
nreise per Auto

☐
  N

orm
alkost                ☐

  vegetarische Kost 
 

 
 

              →
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
U

nterschrift

Zutreffendes bitte ankreuzen. V
ielen D

ank!

VERANTWORTUNG 
   als Grundlage der Ethik

Levinas entfaltet seine grundlegenden 
philosophischen Überlegungen von der 
konkreten Begegnung mit dem Anderen her, 
der in seiner radikalen Andersheit einen 
ethischen Anspruch an das Ich stellt. Dieser 
Anspruch zeigt sich insbesondere im Antlitz 
und im Blick des Anderen. Somit gehört 
das »Antlitz des Anderen« zu den zentralen 
Denkfi guren der Philosophie von Levinas. 
Der vorliegende Sammelband entfaltet das 
Kernmotiv des ›Antlitzes‹ in unterschied-
lichen Richtungen (auch im Gespräch mit 
der philosophischen Tradition) und zeigt 
zugleich seine Wirkung auf verschiedenen 
Feldern: in der Kunst oder im ›Politischen‹.

120 Seiten | Kartoniert 

€ 29,– / € [A] 29,90
ISBN 978-3-495-49058-7

Programm_Kloster_Weltenburg_02_2020_49058_Antlitz.indd   1 27.01.20   17:30
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Nachdem die Seminare in Kloster Weltenburg im Jahr 
2000 mit Augustins Confessiones begonnen hatten, 
folgten Seminare zu Kant (2005-2009), Heidegger, Le-
vinas und Meister Eckhart. 2017 gab es ein Seminar 
zu »Gott und die Freiheit des Willens« (Augustinus 
und Kant) unter Leitung von Norbert Fischer und Ma-
ximilian Forschner. Im neuen Seminar geht es unter 
neuen Aspekten um Augustins frühe, bis heute zu be-
achtende Schrift zur Willensfreiheit.

Umkämpft war die Willensfreiheit besonders in der 
Reformationszeit (Erasmus von Rotterdam: De li-
bero arbitrio; Martin Luther: De servo arbitrio). 
Neue Schärfe erlangte sie durch Kants Grundfragen 
(»Gott«, »Freiheit«, »Unsterblichkeit«). Die Frage der 
›Freiheit‹ und ›Zurechenbarkeit‹ menschlicher Hand-
lungen spielt im faktischen Leben aller Menschen eine 
zentrale Rolle.  Diese kontroverse Frage soll in Vorträ-
gen, Lektüre und Debatten vergegenwärtigt werden.

TEXT: 
Augustinus: De libero arbitrio – Der freie Wille. Zwei-
sprachige Ausgabe, eingel., übers. und hg. von Johan-
nes Brachtendorf. Ferdinand Schöningh. Paderborn 
u.a. 2006.

LITERATUR ZUR EINFÜHRUNG:
Die Gnadenlehre als ›salto mortale‹ der Vernunft? Na-
tur, Freiheit und Gnade im Spannungsfeld von Augusti-
nus und Kant. Hg. von Norbert Fischer; mit Beiträgen 
von Giovanna D’Aniello, Johannes Brachtendorf, Flo-
rian Bruckmann, Christian Danz, Mathias Eichhorn, 
Norbert Fischer, Guntram Förster, Maximilian For-
schner, Lenka Karfíková, Theresia Maier, Erich Naab, 
Horst Seidl, Jakub Sirovátka und Frederick Van Flete-
ren. Freiburg/München: Karl Alber 2012. 

Norbert Fischer: Freiheit der Entscheidung, Gnade und 
göttliche Liebe bei Augustinus. In: Historia magistra 
vitae – Leben und Theologie der Kirche aus ihrer Ge-

schichte verstehen. Festschrift für Johannes Hofmann. 
Hg. von Anselm Blumberg und Oleksandr Petrynko. 
Regensburg: Pustet 2015, 193-217.

VORTRÄGE, LEKTÜRE-EINHEITEN 
UND  WEITERES PROGRAMM

Samstag 22. August 2020

20.15 Uhr: Begrüßung durch Herrn Abt Thomas M. 
Freihart OSB und Einführung in das Thema des Semi-
nars  durch Norbert Fischer.

Sonntag, 23. August 2020

9.00 Uhr: Norbert Fischer: »Freiheit« als Grundfrage 
von Philosophie und Theologie.

10.30 Uhr: Hochamt
Nachmittags: Wanderungen und Besichtigungen.

Montag, 24. August 2020

9.00 Uhr: Stephan Herzberg: Ordo amoris und ordo 
rerum. Ein Blick auf Augustins Ethik. 
Anschließend Diskussion.

15.00 Uhr:   Gemeinsame Lektüre ausgewählter Texte 
aus Buch I von Augustins De libero arbitrio (unter Lei-
tung von Stephan Herzberg).

Dienstag, 25. August 2020

9.00 Uhr: Fortsetzung der Lektüre aus Buch I von Au-
gustins De libero arbitrio (unter Leitung von Stephan 
Herzberg).

15.00 Uhr: Fortsetzung der Lektüre und Diskussion zu 
De libero arbitrio I

Mittwoch, 26. August 2020

9.00 Uhr: Lenka Karfíková: Freiheit und Wahrheit. 
Der Wert und das Risiko des freien Willens. Zum 
zweiten Buch von Augustins De libero arbitrio; 
anschließend Diskussion.

15.00 Uhr:   Gemeinsame Lektüre ausgewählter Texte 
aus De libero arbitrio II (unter Leitung von Lenka 
Karfíková).

20.00 Uhr: David Ebner: Klavierkonzert mit Werken 
von Mozart, Schumann, Debussy und Chopin.

Donnerstag, 27. August 2020

9.00 Uhr: Lenka Karfíková: Fortsetzung der Lektüre 
zu De libero arbitrio II.

15.00 Uhr: Norbert Fischer: Der menschliche Wille 
als »prima causa peccandi«. Zu De libero arbitrio III; 
anschließend Diskussion.

Freitag, 28. August 2020

9.00 Uhr: Gemeinsame Lektüre ausgewählter Texte 
aus Buch III von Augustins De libero arbitrio (unter 
Leitung von Norbert Fischer).

15.00 Uhr: Fortsetzung der Lektüre und Diskussion zu 
De libero arbitrio III.

20.00 Uhr: Abschließende Diskussion im Plenum.

Samstag, 29. August 2020

Abreise nach dem Frühstück


